
Bericht 2. Tag der Jugendbundesliga in Thaur 

 

Heute sind wir am Schießstand in Thaur, und schon um 8 Uhr 10 war das 

Beziehen der Stände (Gott sei Dank sind wir alle schön brav um 20 Uhr gestern 

schlafen gegangen) und so waren wir alle fit. 

Denn nicht nur die Schützen hatten eine schwere Aufgabe zu erfüllen, auch die 

Mitgereisten Fans hatten schwer zu tragen mit den übergroßen Kuhglocken 

zum Anfeuern!!! 

Und das Anfeuern hat geholfen. Zwar war das Halbfinale gegen Tirol 2 doch 

nicht so eine leichte Aufgabe wie angenommen und wir mussten ins Stechen, 

aber hier haben die Nerven gehalten und wir sind ins große Finale gegen 

Oberösterreich eingezogen!  

Und im großen Finale hatten wir leider das Pech, dass der Stand von Ines nicht 

funktioniert hat und wir einige Zeit warten mussten, bis wir starten konnten. 

Die erste Serie ging somit mit 7:1 an Oberösterreich, aber in der zweiten Serie 

konnten wir aufholen und diese mit 5:3 für uns entscheiden. 

Die dritte und vierte Serie war mit 4:4 jeweils ausgeglichen, und so mussten wir 

uns schlussendlich den Oberösterreichern mit 14:18 geschlagen geben und 

erreichten den hervorragenden zweiten Platz und somit die Silbermedaille. 

Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Trainern, Funktionären sowie den 

Betreuern und Eltern, vor allem bei jenen, die diese drei Tage mit in Tirol 

waren, ganz herzlich für ihre Arbeit bedanken und freue mich schon auf die 

nächsten Bewerbe. 

Liebe Grüße aus Innsbruck, Arnold 

 

 


